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In der gegenständlichen Anfrage werden an mich fol­
gende Fragen·gerichtet: 

"1) Bis zu welchem Zeitpunkt wird·der Entwurf einer 
Novelle zum Tierseuchengesetz seitens des Thmdesmini­
steriums fUr GeS"l.lndheit und Umweltschutz spätestens 
zur Begutachtu..~ ausgesendet werden? 

2) Welche Neueru....""lgen werden in diesen: Entwu.rf enthalten 

sein?" 

In Beantwortu.ng dieser Anfrage teile ich mit~ 

Z ·1 \ .. _:u lJ..:.. 

Vae ich bereits a.."11äßlich der Beantwortung der parla­

mentarischen Anfrage der Abgeordneten IC.iiA.F:~ und Genos­
sen, Nro 748/J-NR/1976, mitgeteilt habe, wird der Ent­
wurf einer Nove:lle zum Tierseuchengesetz vOr'"dussich:tlj_ch 

im Frühsommer 1977 zur Begutachtung ausgesend.et werden. 
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Die Novelle ZULl Tierseuchengesetz soll im wesent­
lichen folgende P.mkte llmfassen~ 

1 o Schaffung der Möglichkeit f amtliche Schutz:i.mp:f'l.lllgen 

nicht nur bei Gefahr einer Seucheneinsch1eppuz.lg aus 

demAusland~ sondern auch zur Verhinderung der Weiter­
verbreitung von Tierseuchen im Inland anzuordnen • 

. 2. Erweiterung der Liste der anzeigepflichtigen Tier­
seuchen •. 

30 Erhöhung der aus dem Jahre 1954 stammender. Höchst­
grenze der Gebühren fi.i.r die grenztierärztliche Ab­
fertigung. 

48 Die Fragen der Erhöhung der Abschußprämien für FUchse 
und Da.chse sowie der SchaffUTg einer Entschädigung f'Ur 

Großtiere 9 die wegen ViI\1.tkrankhei t getötet werden 
mußtenQ D.j:9se Fragen werden eingehend mit den Ländern 
verhan.de1t. Es darf nicht übersehen werden, daß dieses 
Problem komplex ist und daß neben gemmdheitspolitischen 
Aspekten auch wesentliche andere Interessen vorliegen, 
etwa. die des Fremdenverkehrs? des Jagdwesens, äer land­
wirtschaft und des Tierhalters selbst. Nur durch ein 
planvolles Zusammenwirken aller Betroffenen wird d.er an­
gestrebte Erfolg erreicht werden. 

Der ~~desminister: 
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